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205. Mittwoch, den 2. September 1891. 17. Jahrgang .

Zum Sedantag .
Einundzwanzig Jahre sind heute verflossen und mit andern

Augen blicken wir die große Zeit an , da der nationale Enthusiasmus

zum Gipfel stieg und die Poesie der Deutschen Sieg und die Ge¬

fangennahme des Kaisers Napoleon mit der Armee bei Sedan

feierte. Damals ahnte man noch nicht , welche ferneren großen

Opfer der Krieg und die französische Landesvertheidigung auch
Deutschland auferlegen würde und wie Recht Kaiser Friedrich hatte ,
als er im Innersten die Gräuel des Krieges verdammte . Wohl
leben noch lange die patriotischen Erinnerungen an den ersten

Kaiser und den Begründer des einigen Reiches , an den deutschen
Kronprinzen und an die Kaiserin Augusta fort , wie ja auch die

Thaten der deutschen Fürsten , der Heerführer , der Armee , Bis -

marck's und Moltke 's unvergessen bleiben werden , aber die neue

Geschichte tritt doch in anderer Weise ergänzend und berichtigend
auf dem Gebiete der historischen Thatsachen hervor , als wir es

^ vor Jahrzehnten gedacht und die Größten und Einflußreichsten es

geplant haben . Die neue Zeit bringt neue Ideen und neue Thaten ,
neue Männer und neue politische Systeme und die Sozialpolitik
hat längst den jungen Kaiser und seine neuen Ratbgeber in den

Vordergrund gehoben .
Der gemäßigte Liberalismus hat das konservative Regiment

des Altkanzlers abgelöst ; die politische und religiöse Toleranz , eine

soziale Freiheit erblühten an Stelle alter , nicht mehr erforderlicher
Schranken , dem Parlamentarismus ward sein zeitgemäßes Recht
und sein Einfluß auf das junge deutsche Kaiserreich . Es naht die

Zeit , da sich das prophetische Wort des weltweisen Grafen Moltke

erfüllen wird : Deutschland wird im Bunde mit den Friedenswächten
Europas so stark werden , daß es der Welt die Erhaltung des

Friedens diktiren kann .
Der dritte Hshenzollernkaiser , der 12 Jahre vor dem Tage

von Sedan das Licht der Welt erblickt hat , sprach als Parole für
die Zukunft vor Kurzem dem Lordmayor von London gegenüber
das denkwürdige Wort aus : „ Seien Sie versichert , daß ich fort¬
fahren werde , mein Bestes zu thun , um die guten Beziehungen
zwischen Deutschland und anderen Nationen zu erhalten und be¬

ständig zu stärken , und daß ich mit England und den übrigen
' Nationen in gemeinsamer Arbeit vereint wirken werde für den fried -
. lichen Fortschritt , den freundschaftlichen Verkehr und die Förderung

der Zivilisation !"
Der Weltfricde befestigt sich bei jedem neuen internationalen

Fortschritt , wir leben im Zeichen des Verkehrs . Wichtiger als

neue Eroberungs - , Ruhm - , Macht -Fragen ist die Besserung der

Friedens - , Industrie - , Weltmarkt - , Handels - und Verkehrsverhält¬
nisse, die Lösung der sozialen Frage , welche gipfelt in den Fragen
der internationalen Wohlfahrt und der Hebung aller Klassen der

Bevölkerung . Auch Frankreich und Rußland werden sich auf die
Dauer nicht der friedlichen sozialen Entwickelung feindlich oder sich
selbst ausschließend gegenüberstellen können . Ein Sedan im allge¬
meinen Wettkampfe um die Güter der Zivilisation und Kultur
würde die sch li mme F olge sein.

Deutsche « Reich .
Berlin , 31 . August . (Hof - und Personalnachr

'
.chtcn .)

Der Kaiser und die Kaiserin kehrten gestern nach Beendigung des

Gottesdienstes in der Friedenskirche zu Fuß nach dem Neuen

Palais zurück . Zur Frühstückstafel sahen Ihre Majestäten den

Prinzen Alexander und die Prinzen Friedrich Heinrich und

Joachim Albrecht und deren Militär -Gouverneur , den General -

Lieutenant von Winterfeld und dessen Gemahlin als Gäste bei

sich . Am Nachmittag unternahmen die Majestäten eine Wasier -

parthie nach der Pfaueninsel , wo auch die Abcndtafel abgehnltcn

5. Nachdruck verboten.
Um s Glück !

Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)

„ Brauchst Dich nit zu fürchten, " meinte er dann mit seiner

rauhen Stimme in fast gütigem Tone . „ Das Unwetter ist nit

s nahe bei , — freilich oben auf unserem Waldacker , da mag das
' Gesind '

sich beeilen . "

i Wieder erschütterte ein gewaltiger Donnerschlag die Luft ; zu

gleicher Zeit aber ließ das junge Mädchen , welches waldaufwärts

« geblickt hatte , einen leisen Schrei hören .

„ Jesus Maria, " stammelte sie, „ dort — dort der Wagen . —

s daß kein Unglück geschieht ! " —
Der Bauer blickte gleich dieser aufwärts . —

..Ein Sakra auch, " stieß er sofort hervor . „ Sind die Burschen
von Sinnen ? "

„ Ich glaube , die Gaul ' sind scheu geworden !» rief der Förster

besorgt , bald auf seine Tochter , bald aus einen hoch beladenen

Erntewagen starrend , der soeben aus dem Waldesdunkel , schwer-

( fällig hin und her schwankend , auftauchte . Die drei vorgespannten ,
t mächtig thalabwärts strebenden Pferde waren offenbar durch einen

t besonders heftigen Donnerschlag oder sonst irgend eine ankere Zu -

! sälligkett scheu geworden und rasten nun mit ihrer schweren Last

s
die steil thalabwärts führende Straße entlang ,

k Mit jeder Sekunde verminderte sich die Entfernung , die sie
'

noch vom Bühelhofe trennte , der noch einen guten Büchsenschuß
unterhalb des Waldanfangs gelegen war .

Aengstliche Hilferufe wurden laut .

Entsetzt blickte das junge Mädchen nach einigen Knechten und

Mägden , die oben auf dem Garbenwagen saßen und sich angstvoll
an dem fest geschnürten Ernteseil festklammerten .

wurde . Unter den geladenen Gästen befanden sich außer den
beiden ältesten Söhnen des Prinzen Albrecht und deren Gouver¬
neur Rittmeister von Krosigk auch der Oberst von Nikisch-Rose -

negck , der Oberst und Flügeladjutant von Lippe nebst Gemahlin ,
Gräfin Keller und der Marinemaler Salzmann . Während des

Aufenthaltes Ihrer Majestäten aus der Pfaueninsel konzertirte
die Kapelle des Garde -Ulanen -Regiments . Gegen 9 Uhr kehrte
das Kaiserpaar nach dem Neuen Palais zurück . Heute Vor¬

mittag hatte der Kaiser eine Konferenz mit dem Kriegsminister
und arbeitete später mit dem Chef des Eivilkabinets .

— Prinz Albrecht , welcher während der letzten Zeit aus
Schloß Kamenz in Schlesien weilte , wird sich von dort aus mor¬

gen in seiner Eigenschaft als Generalinspekteur der 1 . Armee -

Inspektion zu den Manövern und zur Jnspizirung im Bereiche
seiner Armee -Inspektion nach Hannover begeben .

— Aus Bad Homburg wird gemeldet : Für die Prinzessin
Viktoria zu Schaumburg -Lippe hat sich eine Badekur als wün¬

schenswert erwiesen . Die Prinzessin nimmt jetzt im hiesigen
Kaiser Wilhelmsbad kohlensaure Bäder .

— Laut einer gestrigen Wiener Meldung fahren der Reichs¬
kanzler von Caprivi , Minister Graf Kalnoky und Botschafter
Prinz Reuß mit den ihnen zugetheilten Chargen nach der Be¬

grüßung Ihrer Majestäten in Horn nicht auf das Manöverfeld ,
sondern direkt mit dem Hofzug nach Schwarzenau und dann nach
dem Schlosse . Von Oesterreich begiebt sich der Reichskanzler von

Caprivi nach München , von dort kehrt er hierher zurück ; Ende

September geht er nach Osnabrück , wo das 78 . Infanterie -

Regiment , dessen Chef v . Caprivi ist , sein 25jähriges Regiments¬
jubiläum feiert . Einen Erholungsurlaub nimmt der Reichs¬
kanzler nicht .

— Die nationalliberale Partei vollendet im kommenden Winter
das erste Vierteljahrhundert ihrer Geschichte. Am 27 . September
1866 hatten 24 Mitglieder vom linken Centrum und von der

Fortschrittspartei (Hammacher , Lasker , Lent , Pieschel , Michaelis ,
Röpell , Twesten und Genossen ) eine „ Erklärung " vereinbart , welche
am 17 . November im preußischen Abgeordnetenhause zur Begründung
der „ neuen Fraktion der nationalen Partei " führte . Bei den

Wahlen zum Norddeutschen Reichstag vom 12 . Februar 1867 er¬

rang die neue Fraktion 79 Mandate . Mit der Eröffnung des

Norddeutschen Reichstages am 28 . Februar 1867 conflituirte sie
sich als Reichstagsfraetion und nahm den in Hannover bereits ge¬
wählten Namen : „ Nationalliberale Partei " an . Eine festliche Be¬

gehung des 25 jährigen Gedächtnißtages wird seitens der Central¬

leitung für das Frühjahr 1892 vorbereitet .

Potsdam , 31 . August . Die Erbprinzessin von Hohenzollern
ist gestern Nachmittag in Heiligendamm von zwei Knaben glücklich
entbunden .

Potsdam , 31 August . Anläßlich seines 70 . Geburtstages

ist Professor v . Helmholtz zum Ehrenbürger der Stadt Potsdam
ernannt worden .

Schwerin , 31 . August . In dem Befinden des Großherzogs

ist ein Zustand der Besserung wahrnehmbar . Die Augenlähmung

ist geschwunden , die Sprache etwas deutlicher , die Athemnoth hat

sich vermindert . In Bezug aus die sonst afficirten Körperteile

ist keine Veränderung eingetreien .

Danzig , 31 . August . Nach einer gestern Abend stattge¬

habten Begrüßungsfeier wurde heute der deutsche Katholikentag
eröffnet .

Gumbinnen , 30 . August . Nach amtlicher Feststellung sind
über Eydtkuhnen in der Woche vom 21 . bis 27 . August aus Ruß¬
land nach Deutschland 14 260 000 Kilogramm Getreide importirt
worden .

„ Jesses , das Unglück, " stammelte sie erschrocken.
Der Bauer war einen Schritt vorgetreten . Zorn und Wuth

entstellten mit einem Male seine Gesichtszüge .

„ Es ist unser Wagen , der rothe Melcher sitzt oben auf , —

Du Schuft ! " schrie er dann plötzlich mit lauter Stimme und

schüttelte die geballten Fäuste dem wie rasend ihm entgegenstürmenden
Gespann entgegen . „ Die Zügel straff ! daß dich das Wetter schlag' ,
leg ' Dich in die Zügel , Bursch !"

Aber seine Worte verhallten unter einem furchtbaren Donner¬

schlage , welcher eben vom umwölkten Himmelsgezelt hernieder¬
krachte und erneute Wasserfluthen auf den durstigen Erdboden

herunterschleuderte .
Die Hilfeschreie , vermischt mit dem kreischenden Knirschen der

in jäher Flucht um ihre Achsen wirbelnden Wagenräder , der dumpf
polternde Hufschlag der bergabwärts strebenden Pferde hatten auch
die Aufmerksamkeit der wenigen bisher im Hofinnern arbeitenden
Männer rege gemacht . Dieselben eilten jetzt ebenfalls an den

Thorbogen und stießen dumpfe Schreie aus , als sie die furchtbare
Gefahr , in welcher die Insassen des Wagens und dieser selbst sich
befanden , wahrnahmen .

Der Bauer stand , drohend die Fäuste schüttelnd , noch immer

mitten im Wege . Es war nicht anders , als ob er entschlossen
war , das rasend herbeistürmende Gespann mit seinen Fäusten aus¬

zuhalten . —

Da erschien ein hochgewachsener , schlanker , braunloaiger Bursch
mit hübschen , offenen Gesichtszügen , die von schwerer körperlicher
Arbeit eben dunkel geröthet waren , ebenfalls unter dem Thor¬

bogen . —
Einen Blick nur warf er auf das in rasender Eile immer

näher kommende Gespann .

„ Vater , aus dem Weg, " schrie er gleich daraus und erfaßte

Dresden , 20 . Aug . Die Königin Carola ist heute Abend

nach Blankenberghe zum Kurgebrauch abgereist .
Worms , 31 . Aug . Das gestern hier stattgehabte Parteifest

der Nationalliberalen aus Baden , Hessen , der Rheinpfalz , Hessen -

Nassau und Würtemberg war von etwa 6000 Personen besucht
und nahm bei herrlichstem Wetter den besten Verlauf . Die Stadt

mar prächtig geschmückt. Zahlreiche Redner , Reichstags - und Land¬

lagsabgeordnete wohnten der Feier bei . Dr . Buhl -Deidesheim hielt
die Festrede und brachte den Kaisertoast aus ; ferner toasteten

Heyl -Worms auf die deutschen Fürsten , Marquardsen auf Fürst
Bismarck , Osann -Darmstadt auf die Armee .

A « r l a » >.
Paris , 28 . August . Unter den fremden Offizieren , welche

den großen Herbstmanövern unter Leitung des Generals Saussier

beiwohnen werden , befinden sich für Deutschland Rittmeister von

Funcke und Hauptmann Freiherr v . Süßkind , für Oesterreich Major
Gera v . Saloniyi und Hauptmann Polak v . Mürzsprung .

Paris , 31 . Aug . Die Großfürsten Cyrillus , Boris und

Andreas , Söhne , und die Großfürstin Helene , Tochter des Groß¬

fürsten Wladimir , sind gestern spät Abends hier eingetroffen und

werden ihre Eltern erwarten . — Der König von Serbien besuchte

gestern Nachmittags das Rennen in Auteuil , besichtigte die Ver¬

sailler Springbrunnen und wohnte Abends der Vorstellung im

Theutre franyais bei . — Der zweite Stationsvorsteher von Vin -

cennes und ein Bremser , die wegen des Eisenbahnunglücks von

St MaudH angeklagt waren , sind laut Erkenntniß des Untersu¬

chungsrichters dem Zuchtpolizeigericht überwiesen worden . Die

Verhandlungen vor demselben finden am 21 . September statt .

Rom , 29 . August . Mehrere Provinzblätter , von denen be¬

kannt ist , daß sie intime Fühlung mit vatikanischen Kreisen unter¬

halten , erörtern die Frage der Bildung einer katholischen repub¬

likanischen Partei in Italien . Aus ihren Erörterungen geht her¬
vor , daß eine Gruppe im Vatican besteht , welche dem Plane

günstig wäre , jedoch sei der Papst selbst dagegen .

London , 30 . August . Der Capitän des Hamburger Dampfers

„Suevia " welchem die Welle auf der Reise nach Newyork brach ,
erklärt , er habe dem vorüberfahrenden Liverpooler Dampfer „ Servia "

Nothsignale gegeben . Die „ Servia " habe dieselben aber nicht be¬

achtet , sondern sei unbekümmert weitergefahren .
London , 31 . August . Dem „ Standard " wird aus Kon¬

stantinopel vom 29 . d . Mts . gemeldet : Die Türkei hat Rußland
in der schwebenden Dardanellensrage nachgegeben und einen Theil
ihrer ehemaligen Vertragsrechte aufgegeben . Die Pforte hat dem

russischen Botschafter ein Entschuldigungsschreiben wegen der Fest¬
haltung eines Schiffes der russischen Freiwilligen -Flotte mit der

Versicherung übersandt , daß sich ein derartiges Vorgehen nicht
wiederholen werde . Die geforderte Entschädigungssumme werde

sofort gezahlt werden . Der Oberbefehlshaber in den Dardanellen

sei bereits abberusen . Wie es heißt , würde die Straße der
Dardanellen in Zukunft für die russischen Schiffe offen sein , für
die Schiffe anderer Nationen aber geschlossen bleiben . Lord

Salisbury habe der Türkei die Wiederaufnahme der Verhandlun¬

gen bezüglich Aegyptens angeboten . (? ?)
Stockholm , 31 . August . Die Kronprinzessin muß seit

einigen Tagen das Bett hüten wegen eines Brustkatarrhs mit

Fieber . Am Sonnabend war das Fieber gehoben , doch stellte sich
Stickhasten ein . Man glaubt indessen , daß der Zustand keine

Gefahr in sich schließe. Nach dem heute veröffentlichten Bulletin

war die Nacht ruhig , der Stickhusten ist verschwunden , der Zustand
im klebrigen unverändert .

den Bauern beim Arm . „ Die Gäul '
scheu

'n , — geschwind ein

Seil, " wendete er sich an die athemlos gaffend stehenden Knechte .

Zugleich aber war er auch selbst schon wieder in den Hof

zurück . Dort raffte er behende vom Boden ein gerade daliegendes
starkes Seil auf und eilte , ohne auf den Förster und dessen Tochter
in seiner Erregung Acht zu haben , auf die Straße zurück.

Die Knechte hatten sein Vorhaben bereits begriffen . Vier

kräftige Fäuste ergriffen das eine Ende des Seiles und die beiden

Knechte stellten sich auf der anderen Sette des Weges auf .

„ Ihr Beiden, " wendete der Bursche sich an zwei andere

Knechte , „ faßt das andere Ende des Seiles und stemmt Euch hier

gegen den Thorbogen . Dann ist der Weg versperrt , die Braunen

müssen gegen das Seil prallen und will 's Gott , vermag ich ihnen
dann in die Zügel zu fallen und sie zum Stehen zu zwingen . "

Hochaufgerichtet , blitzenden Auges , während der eben jäh vom

Walde herabsausende Wind ihm die kurzen Locken um die Stirn

fallen ließ , stand der junge Bursche in Wegesmitten da , unver¬

wandt den Blick auf das immer näher heransausende Gespann

gerichtet .

„ Die Anderen "
, stieß er dann gleich darauf hervor , „ fallen

in die Radspeichen , sobald ich in den Zaum gefaßt habe , — es

muß glücken !"

Ein angstvoller Schrei entrang sich den Lippen des jungen
Mädchens , das so unvermuthet Zeugin einer furchtbaren Katastrophe
werden sollte . Bleich , zitternd , mit über der Brust zusammen -

gesalteten Händen stand Vroni im tiefsten Winkel des Thorbogens
gekauert neben ihrem Vater und starrte auf den muthigen , toll¬

kühnen Jüngling .
(Fortsetzung folgt .)



Bukarest , 30 . August . Der König ist heute von der Königin
gebeten worden , sich unverzüglich nach Venedig zu begeben .

Newyork , 30 . August . Nach der „ Voss . Zig . " wird der
„ Times " aus Valparaiso von gestern noch gemeldet : Die Con -
gressisten unter General Canto bewirkten am 21 . August ihre
Landung in Concon , zehn Meilen nördlich von Valparaiso .
Balmacedas Streitkräfte griffen unverzüglich an , wurden aber zer¬
sprengt und hatten einen Verlust von 3500 Todtcn und Ver¬
wundeten . Die Congressisten verloren etwa 600 Mann . Das neue
Mannlicher -Magazingewehr war höchst wirkungsvoll , ebenso das
Feuer der Kriegsschiffe der Congressisten . Nach dem Siege blieben
die congressistischen Truppen absichtlich unthätig , während Bal -
maceda alle entbehrlichen Truppen aus Santiago hcranzog . Später
zzrstörten die Congressisten die Eisenbahn hinter den Truppen
des Dictators . Am 28 . war die Entscheidungsschlacht bei Pracilla ,etwa sieben Meilen von Valparaiso . Die Congressisten waren
10000 Mann stark , der Dictator hatte 12000 Mann . Letztere
wurden vollkommen geschlagen und verloren wahrscheinlich 1500
Mann . Die desorganisirten Truppen erreichten in großer Un¬
ordnung Valparaiso , das den Befehlshabern der ausländischen Ge¬
schwader übergeben und von diesen den Congressisten überliefert
wurde . Die Engländer und Deutschen landeten Streitkräfte zum
Schutze der fremden Unterthanen . Die demoralisirten Truppen
und der Pöbel ergingen sich in Plünderungen ; viele Brand¬
stiftungen fanden in der Nacht des 28 . statt . Jetzt wird die
Ordnung allmälig hergestellt . Vicuna , Balmacedas Nachfolger , und
Viel , Commandant von Valparaiso , suchten Zuflucht an Bord des
deutschen Kriegsschiffes „ Leipzig " . Die Engländer und Deutschen
vrganisiren Ambulanzen ; ihr gemeinsames Vorgehen ist sehr ein¬
trächtig . Die Congreßpartei triumphirt vollständig ; die hiesigen
fremden Einwohner drücken einstimmig Befriedigung über ihren
Sieg aus .

Newyork , 30 . August . Nach einer bei der „ World " aus
Valparaiso eingelaufencn Deppsche hätten die Insurgenten ihre
Erfolge hauptsächlich dem strategischen Talent des Obersten Körner
zuzuschreiben , der als Jnstructor der modernen Kriegskunst von
Deutschland nach Chile berufen worden war uud Balmaceda ver¬
lassen hatte , um sich den Congreßtruppen anzuschließen . Nachdem Gefecht außerhalb Valparaisos wurden die Leichen der beiden
feindlichen Generale Barbosa uuo Alcarreca fürchterlich verstümmelt
aufgcfunden . Das Torpedoboot „ Almirante Lynch " feuerte nur
drei Schüsse und strich dann seine Flagge . Die Forts ergaben
sich ohne Kampf . Ein späteres Telegramm vom Abend sagt , daßder Pöbel mehrere Gebäude in Brand steckte und plünderte . Am
äußeren Ende der Stadt sind gegenwärtig bei Abgang dieses noch11 Feuersbrünste bemerkbar . Der bis jetzt angerichtete Schadenwird aus 2 Millionen Dollar geschützt. Die ganze Nacht hin¬
durch wurden Schüsse in der Richtung der brennenden Gebäude
vernommen .

New y o rk , 31 . August . Der „ Newyork Herold " meldet
aus Valparaiso vom 29 . d . Mts . : Die Kongressisten stellten die
Eisenbahn von Valparaiso nach Santiago wieder her und ordne¬
ten Konzentration der Truppen und den Transport von 4000
Mann unter General Baquedano nach Santiago an . Am frühen
Morgen suchten die Führer der Truppen Balmacedas in San¬
tiago indeß eine Konferenz nach , um wegen der Kapitulation zu
unterhandeln . Die Kongressisten entsandten hierzu sofort den
früheren General der chilenischen Armee , Baguedano . Nach der
Konferenz ging die Hauptstadt in die Hände der Junta der
Kongressisten über , welche demnächst Offiziere und Beamten nach
Santiago schicken , eine legale provisorische Regierung bilden , das
Land reorgsnisiren wird . Die '

Flotte der Kongressisten lies Mor¬
gens in die Bai von Valparaiso ein . Die Mannschaft wurde
enthusiastisch begrüßt . Der Chef der Junta , George Montt , zogmit der Flotte ein und übernahm alsbald die Leitung der Ge¬
schäfte, deren erstes die Kapitulation der Stadt war . Die Admi¬
rale der ausländischen Geschwader und Martine übernahmen die
Ueberwachung der Stadt . George Montt , Martine , die Generäle
und der ehemalige Gouverneur Viel traten zu einer Konferenz
zusammen und bestanden dabei auf bedingungsloser Kapitulation ,
Gefangennahme der Offiziere und Soldaten und Ergebung der
Civilbeamten auf Gnade und Ungnade . Martine soll Gouver¬
neur bleiben bis zur Ankunft der Junta von Jquique , welche
die definitiven Bedingungen regeln wird . Tie Kongreßtruppen
haben sich beim Einmarsch in Valparaiso einer bemerkenswerthen
Dtsciplin befleißigt und sind bemüht gewesen , die Ordnung auf¬
recht zu erhalten , was sehr schwierig war , da die Stadt von ent¬
laufenen Soldaten und Marodeuren überfüllt ist . In den Stra¬
ßen kamen häufig Zusammenstöße vor , mehrere Personen wurden
getödtet , auch Brandschatzungen wurden versucht . Die fremden
Admirale stellten bei den Konsulaten Marinesoldaten auf , um im
Nothfalle einzuschreiten .

Marine .
Wilhelmshaven , 1 - September . Die PanzcrfahrzeugSflotille hat heute

Vormittag ven neuen Hasen verlassen und ist ans Rhede zu Anker gegangen . —
Kapt .-Lieut . Gras v . Bernstorfs ist vom Urlaub zrnückgekehrt. — Der Torpeder -
Kapt .-Lieut . Heider ist in dienstlichen Angelegenheiten nach Friedrichsort koni-
mandirt .

Kiel , 30 . Aug . Infolge der bevorstehenden diesjährigen
großen Herbstmanöver unserer Marine , welche am 3 . Sept . ihren
Anfang nehmen , ist die Zahl der auf dem Strome unserer Förde
liegenden Kriegsschiffe und Fahrzeuge zu einer Höhe angewachsen ,
wie wir früher nur selten , in diesem Jahre überhaupt noch nicht
erlebten . Von einigen in Dienst befindlichen Fahrzeugen , wie „ Greif "
und „ Rhein "

, abgesehen , welche im Hafen ankern , ohne der Manö¬
verflotte anzugehören , umfaßt diese selbst aber auch in diesem
Jahre nicht weniger als 39 Schiffe und Fahrzeuge und übertrifft
somit , was ihre Stärke und zweckentsprechende Art ihrer Zusammen¬
setzung anbelangt , jede in früheren Jahren zu gleichem Zweck
zusammengezogene Uebungsflotte . Die auf unserer Förde unter
dem Oberbefehl des Vizeadmirals Deinhard vereinigte Flotten¬
verbindung umfaßt , nachdem gestern Nachmittag der Aviso „ Jagd "
und das Panzerfahrzeug „ Bremse "

, von Wilhelmshaven kommend ,
auf hiesiger Rhede eingetrnffen sind , sieben Panzerschiffe und zwei
Panzerfahrzeuge , ferner eine Fregatte als Kadctten -Schulschiff und
zwei Korvetten als Schiffsjungen -Schulschiffe , fünf Avisos , vier
Torpedo -Divisionsboote und achtzehn Schichau -Torpedoboote . Auf
sämmtlichen 39 Schiffen , welche zusammen eine Besatzung von
300 Offizieren und über 5000 Mann tragen , wurde gestern , nach¬
dem während der letzten Tage Kohlen übernommen , Munition
und Proviant ergänzt worden waren , „ klar Schiff " gemacht , so daß
sie nunmehr für die Manöver fertig sind , die letzteren beginnen
mit einer Jnspizirung der Flotte durch den kommandirenden Ad¬
miral v . d . Goltz , welcher in der vergangenen Nacht hier einge¬
troffen ist , sich morgen auf dem Aviso „ Grille " einschiffen und
die Leitung der Manöver übernehmen wird . Zunächst begiebt
sich die gesummte Flotte nach Danzig und zwar erfolgt die Ab¬
fahrt dahin in zwei Geschwadern . Nach Beendigung der Manöver
vor Danzig , welche mit einem Hauptangriff auf die Befestigungen
des dortigen Hafens und mit einem nächtlichen Kampf zwischen der
Panzerflotte und der Torpcdobootsflottille abschließen , begiebt sich
ein Theil der Schiffe am 7 . September auf den Rückweg , während
das Gros der Flotte am folgenden Tage nachdampft . Es folgen
nunmehr noch verschiedene Hebungen in den Gewässern von Rügen ,

sowie an der schleswig - holsteinschen Küste in der Eckernförder
Bucht . Am 13 . September endlich beginnen , dem „ H . Cour . "
zufolge , die großen Schlußmanöver , verbunden mit einem Haupt -
festungskricg vor Kiel . — Der kommandirende Admiral Frhr . v .
d . Goltz kam heute früh hier an und setzte bald darauf seine
Flagge auf S . M . Aviso „ Grille " .

Kiel , 30 . Aug . Der Ablösungstransport für S . M . Kreuzer
„ Möwe "

, welches Schiff bekanntlich seit Frühjahr d . I . zur Aus¬
führung von Vermessungen an der ostafrikanischen Küste weilt und
hier im November die Hälfte der Besatzung wechseln soll , geht am
14 . Oktober via Hamburg nach Zanzibar ab .

Ktet , 31 . August . Ihre Königlichen Hoheiten Prinz und
Prinzessin Heinrich trafen mit dem kleinen Prinzen Waldemar
am Sonntag , Nachts 1 Uhr 7 Minuten , wohlbehalten hier wie¬
der ein .

Kiel , 31 . August . Der Armstrongdampser „Drudje " verließ
heute Nachmittag den Hafen , der „ Presidente Pinto " geht voraus¬
sichtlich Nachts in See .

Berlin , 31 . August . S . M . Kanonenboot „ Hyäne "
, Kom¬

mandant Kapitän -Lieutenant Plachte , ist am 30 . August er . kn
San Paolo de Loanda eingetroffen und hat heute die Reise nach
Kamerun fortgesetzt .

London , 28 . August . Der in Marinesachen wohlbewanderte
Lord Brassey bespricht in der „ Times " die Unterschiede zwischen
der englischen und französischen Flotte bezüglich der Bemannung
und des Baues der Schiffe : „ Jeder Matrose der britischen Flotte
ist vom Knabenalter an auf Kosten des Staates für seinen Beruf
erzogen worden . Die Schule ist ausgezeichnet , aber kostspielig .
Die Mannschaft der französischen Flotte liefert hauptsächlich die
abgehärtete Fischerbevölkerung der Nordküste . In Frankreich muß
jeder Seemann eine kurze Zeit in der Marine dienen . Nach dem
französischen System kommen die Kosten für Schiffsjungen in Weg¬
fall . Als Mann tritt der Matrose in die Flotte und ein Fischer
wird in ziemlich kurzer Zeit brauchbar . Das Zwangssystem ist
natürlich in England unmöglich , aber der Erfolg der Franzosen
sollte uns dazu anregen , mehr aus unserer MaMereserve zu machen ,
welche sich aus derselben Bevölkerung rekrutirt , woraus die fran¬
zösische Marine ihre trefflichen Seeleute nimmt . " Ueber den Unter¬
schied des Baues der französischen und englischen Schiffe sagt Lord
Brassey : „ Der „ Marengo " wurde 1869 vom Stapel gelassen , der
„ Marceau " 1887 . Der Zeitunterschied ist lang , dennoch haben
die Franzosen bei beiden Schiffen den hohen Bug beibehalten ,
welcher bei britischen Schiffen seit vielen Jahren aufgegeben worden
ist . Wir haben dadurch den Vortheil gewonnen , daß wir vom
vorderen Thurm ein Feuer nach allen Richtungen unterhalten
können . Dennoch wird es jetzt allgemein zugegeben , daß unser
niedriger Bug ein Fehler ist . Verlust an Fahrgeschwindigkeit und
Minderung der Seetüchtigkeit fsi d Mängel , welche die französischen
Schiffsbaumeister den britischen Modellen vorwerfen . In Bezug
auf die Panzerung haben die französischen Schiffe keinen Bortheii
vor den englischen voraus . Der Panzergürtel dehnt sich über die
ganze Schiffslänge bei den französischen Fahrzeugen aus . Er ist
kürzer aber tiefer und von mehr gleicher Dicke , als bei den britischen
Schiffen . Jedenfalls kommt der Vergleich der beiden Flotten wieder
zu der Grundwahrheit , daß bei einem Kriegsschiff eine volle Ver¬
einigung aller wünschenswerthen Eigenschaften nicht erreichbar ist .
In der Ucberlegenheit der Zahl liegt ein sicherer und greifbarer
Bortheil . Um diesen zu erlangen , könnte man gern den Größen -
verhältnisfen eine Grenze setzen . "

Petersburg , 31 . August . Der verwaltende Chef des Marine¬
ministeriums , Vizeadmiral Tschichatschef, hat sich am 13 . (25 .) Aug .
auf dem Kreuzer „Asia " nach Libau begeben , um sich mit allen
Details der Arbeiten zur Einrichtung des Vorhafens im Baltischen
Meer bekannt zu machen .

Kronstadt , 30 . August . Die neue Pacht „Polarstern " hateineLänge
von 346 Fuß und ist über 40 Fuß breit : deren Tiefgang ist ungefähr
20 Fuß ; das Schiff ist somit ungefähr doppelt so groß als „ Der -
jawa " . Die Maschinen des „ Polarstern " haben 6000 indizirte
Pferdekräfte und das Schiff trägt zwei mächtige Schornsteine .
Hinter den Letzteren liegen die Kajüten der Kaiserfamilie . Aus
Deck gekommen , tritt man zuerst in den Rauchsalon , dessen Wände
mit polirtem Eichenholz bekleidet sind ; die Mobilien tragen blauen
Saffianbezug . Unter diesem Raume befindet sich der kaiserliche
Speisesaal , die prächtigste und größte Räumlichkeit des Schiffes .
An den drei hier vorhandenen Tischen können im Ganzen 76 Per¬
sonen speisen. Weiche Teppiche bedecken die Fußböden überall .
Dieser große Speisesaal erhält Beleuchtung von ca . 70 elektrischen
Lampen . Zur Rechten des Speisesaals liegen die übrigen kaiserl .
Zimmer . Auf der entgegengesetzten Seite die Zimmer des Groß¬
fürsten - Thronfolgers , der Großfürstinnen und des Großfürsten
Georg ; daneben die Schlafzimmer der kleineren kaiserlichen Kinder
mit daranstoßendem Gemach für die Bonne . Zum Schiffe gehören
9 Fahrzeuge und die Besatzung besteht aus 300 Mann mit 14
Offizieren .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 1 . September . Der Abtheilungschcf im

Kriegsministerium , Oberst Paulus , ist zur Besichtigung der hiesigen
Befestigungsanlagen hier eingetroffen . — Der Sekonde -Lieutenant
Graf v . Lüttichau vom 1 . Großherzoglich Hessischen Dragoner - Re¬
giment (Garde -Dragoner -Regiment ) Nr . 23 ist mit lltägigem Urlaub
hier eingctroffen .

* Wilhelmshaven , 1 . September . Die neu ins Leben gerufene
„ Beamten - Vereinigung " hielt gestern Abend ihre erste General -
Versammlung im Saale der „ Burg Hohenzollern " ab . Nach Er¬
öffnung der sehr zahlreich besuchten Versammlung gelangten die
vom Ausschuß entworfenen Satzungen zur Verlesung . Aus den¬
selben ist zu entnehmen , daß die Vereinigung den Zweck verfolgt ,
die wirthschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder wahrzunehmen
durch Beschaffung von Lebensmitteln und Feuerungsmaterial gegen
Baarzahlung . Mitglied des Vereins kann jeder Beamte , staatliche ,
kommunale und Privatbeamte , ferner Lehrer , Geistliche , Aerzte ,
Rechtsanwälte u . s. w . werden gegen Entrichtung eines Monats -
beitragcs von 10 Pfg . Dieser Betrag ist zur Deckung der ent¬
stehenden allgemeinen Unkosten (Porto , Insertionen u . s . w .) be¬
stimmt . Die Mitglieder sollen in keiner Weise gebunden werden ,
bei anderen als ihren bisherigen Lieferanten zu kaufen . Auch er¬
wächst den Mitgliedern aus der Mitgliedschaft selbst keinerlei Ver¬
pflichtung gegen den Verein , der nicht als Konsum -Verein anzusehen
ist. Die Hebung der Beiträge geschieht vierteljährlich . Zur Ent¬
gegennahme von solchen , wie zur Auskunft über Verträge mit
Lieferanten w . werden an den Montag - Abenden im Vereinslokale 2
Ausschußmitglieder zugegen sein . Die Gewährung des von den
Lieferanten zugesagten Rabatts — wie solche in anderen Städten
schon seit Jahren an baarzahlende Kunden besteht — wird ab¬
hängig gemacht von Baarzahlung spätestens innerhalb eines Monats
und der Vorzeigung der Mitgliedskarte . Lieferanten , welche den
Rabatt durch willkürliches Hinaufsetzen der Preise unwirksam machen ,
werden aus der Lieferantenliste gestrichen ; Mitglieder , welche ihren
Verpflichtungen bezüglich der Baarzahlung nicht Nachkommen , werden
aus dem Verein ausgeschlossen . Zur Mitgliedschaft zugelassen sind
ohne Siimiubcrcchtigung die Hinterbliebenen Ehefrauen und er¬
wachsenen Töchter verstorbener Beamten . Die Satzungen gelangten
nach kurzer Berathung im Einzelnen wie im Ganzen zur Annahme .

Demnächst meldete sich wiederum eine große Zahl der Anwesenden
zum Beitritt , sodaß die Ziffer der Mitglieder bereits 204 beträgt .
Nach Aufnahme derselben ersuchte der Vorsitzende die Nichtmitgliederzden Saal zu verlassen , worauf noch innere Angelegenheiten , die
sich auf Verträge mit Lieferanten bezogen , zur Besprechung kamen .
Es ging aus denselben hervor , daß schon recht vorteilhafte Offerten
seitens hiesiger Geschäftsleute eingegangen sind .

Wilhelmshaven , 1 . September . In Emden haben die Bäcker
den Preis eines zwölfpfündigen Brodes von 150 auf 135 Pfg .
ermäßigt .

* Wilhelmshaven , 1 . September . Gestern notirten an der
Berliner Produktenbörse (per 1000 Kilo ) Weizen loco 230 — 242 Mk .,
Roggen loco 228 — 239 Mk . , Weizen per September - Oktober
231 Mk . , Roggen per September -Oktober 235 Mk .

* Wilhelmshaven , 1 - September . Am nächsten Sonntag wird
sich Hierselbst im Park oder auf dem großen Exerzierplatz der
Schnellläufer v . Hacht produziren .

* Wilhelmshaven , 1 - September . Auch in diesem Herbst wird
wie in den Vorjahren wieder eine Theatergesellschaft hier eintreffen ,
um ein längeres Gastspiel Hierselbst zu absolviren . Wie verlautet ,
hat die Leitung der Gesellschaft Herr Theaterdirektor Dessau , bis¬
her auf der Insel Sylt , übernommen ."

Wilhelmshaven , 1 . September . Die Ziehung der 2 . Klasse
185 . Königlich preußischer Klaffen -Lotterie wird am 8 . Septbr .
d . Js . ihren Anfang nehmen . Die Erneuerungsloose sowie die
Freiloose zu dieser Klasse sind unter Vorlegung der bezüglichen
Loose aus der 1 . Klasse , bis zum 4 . September d . I ., Abends
6 Uhr , bet Verlust des Anrechts einzulösen .

Wilhelmshaven , 1 . Sept . Einen Panzer für die Infanterie
gedenkt Frankreich demnächst einzuführen . Wie der „ Figaro " aus
Paris meldet , ist eine besondere Kommission mit dem Studium der
Einführung eines tragbaren Jnfanterieschilds zw . cks möglichst wirk¬
samen Schutzes gegen die neuen Gewehrprojektile beauftragt worden .
Dieselbe soll sich sür Bronzeschilde aus 90 Theilen Kupfer und
10 Theilen Aluminium von 6 bis 68 Millimeter Dicke entschieden
haben . — Man wird dieser eigenthümlichen Meldung wohl einige
Zweifel entgegensetzen dürfen . Die Mitführung eines solchen Schildes
oder Panzers würde die Beweglichkeit der fechtenden Truppen un -
gemein erschweren und ihre Gefechtsthätigkeit vielleicht gerade im
entscheidenden Moment stark beeinträchtigen , wenn nicht zeitweise
ganz lahm legen .

Wilhelmshaven , 31 . August . In der ersten Septemberwochc
soll die Kontrole über die Durchführung der Alters - und Jnvalt -
ditätsversicherung durch Beamte dahin beginnen , ob alle Versicherungs -
Pflichtigen mit Quittungskarten versehen und den richtigen Lvhn -
klassen zugethcilt sind .

* Wilhelmshaven , 31 . August . Eine Anzahl von Gemeindc -
beamten hat eine Bittschrift an den Reichskanzler eiugereicht , in
welcher dem Wunsche Ausdruck gegeben wird , der Herr Reichs¬
kanzler möge in die Wege leiten , daß die von den besoldeten Ge -
meindcbeamten während der Militärzeit erdiente . Jnvalidenpension
nicht mehr an den Staat , sondern an die Kommunen abgetreten ,
und diese sodann verpflichtet werden , bei dereinstiger Pensionirung
die Dienstjahre ebenso in Anrechnung zu bringen , wie dies bei
den unmittelbaren Staatsbeamten grundsätzlich geschieht .

« »- -er ttmgegev* rmS - er Provinz ,
Varel , 1 . September . Als Sonnabend Nachmittag Herr

Ant . Schwoon am Varelerhafen mit feinem Boote durch die
Schleuse in die Jade fahren wollte , um nach seinen Fischstellen
zu sehen , bemerkte derselbe an einem Schlengenpfahl einen Gegen¬
stand ; er fuhr darauf zu und fand die Leiche eines jungen Mäd¬
chens , welche sich an den Pfahl festgehakt hatte . Herr Schwoon
hat die Leiche geborgen und dieselbe ist am Abend per Wagen
zur Kapelle des Kirchhofs gebracht worden .

Aurich , 31 . August . ,Der Gerichtsassessor Lohslöter in Emden
ist in den Bezirk des Oberlandesgerichts Köln versetzt . Es "

sind
versetzt : der Gerichtsfchreiber , Sekretär Skiba in Papenburg an
das Amtsgericht in Leer und der Staatsanwaltschafts -Sekretär
Bruchhaus in Aurich als Gerichtsfchreiber an das Amtsgericht in
Papenburg .

Norden , 30 . August . Eines plötzlichen Todes starb heute
Mittag der allgemein beliebte Rendant der städtischen Spar - und
Leihbank , Neemann . Derselbe wurde vom Schlage gerührt , als er
sich eben mit seiner Familie zu Tisch gesetzt hatte .

Norden , 31 . August . Während der trockenen Tage der letz¬
ten Woche hat die Roggenernte vollständig beendet werden kön¬
nen . Der erste neue Roggen wurde am Markt gebracht ; der
Preis pro Tonne lautete zuerst auf 40 — 42 Mk . , nachher auf

— 87 Mk . und soll dann sogar bis auf 30 Mk . herunter¬
gegangen sein . Die Qualität der Frucht ist verhältnißmäßig gut .

Leer , 31 . August . Am Sonnabend Mittag stand bei dem
Güterschuppen aus dem hiesigen Bahnhofe mit einem Male ein
voller Güterwagen in Hellen Flammen . Rasch wurde der Wagen
unter die Pumpstation geschoben und so das Feuer gelöscht . Ver¬
brannt ist Butter , neue Säcke und sonstige Maaren , was nicht
verbrannte , wurde durch das Wasser beschädigt .

Nordenham , 27 . August . Mit dem „ Kaiser Wilhelm II . " ,
welcher gestern früh ausgtng , wurden ea . 3000 Stück Harzer
Kanarienvögel , zum Theil Prachtexemplare , exporttrt .

Bremerhaven , 29 . August . Gestern Abend fand hier eine
sehr gut besuchte Versammlung statt , in welcher Mittel berathcn
werden sollten , um dem Treiben der Marktvorkäufer zu steuern .
Herr Stadtrath Vaupel führte den Vorsitz und legte den Zweck
der Versammlung dar . Die Markthändler kaufen den Landleuten ,
die mit ihren Maaren zum Markt kommen , ihre gesummten Be¬
stände ab , oft ehe sie es selber vermuthen und fordern dann von
den Konsumenten Preise , die manchmal ganz enorm hoch sind , z . B -
wurden auf dem letzten Markte die Kartoffeln pro Viertel ( 20
Liter ) anfangs für 1 Mk . gekauft , später für 1,60 bis 1,70 Mk .
Um nun diesem verderblichen Treiben zu steuern , wurde eine Kom¬
mission gewählt , welche über Mittel berathen soll , die geeignet er¬
scheinen, demselben entgegenzuwirken . Hoffentlich gelingt es der¬
selben , Wege zu finden,

'
welche es den Käufern ermöglichen , ihren

Bedarf zu solidem Preise zu erstehen .
Breme « , 30 . Aug . Heute fand hier ein von den hiesigen

Sozialisten lang vorbereitetes Gewerkschaftsfest statt , an welchem
sich auch die Sozialisten der Umgebung stark betheiligten . Der
Zug , welcher die Hauptstraßen der Stadt passirte , hatte eine solche
Länge , daß der Schluß desselben erst nach einer Stunde anlangtc .
Aus drm Festplatze sprachen Reichstagsabgcordneter Grillenberger
und Frau Ihrer . Ersterer polemisirte gegen das Trunksuchts - '

gesetz und sprach für die internationale Organisation , deren Grund¬
lage auf dem Brüsseler Kongreß gelegt worden sei .

Norderney , 30 . Aug . Die Zahl der hier bis gestern Mittag
angemeldeten Badegäste und Fremden beläuft sich auf 16234 ; ge¬
gen 14656 zur selben Zeit des Vorjahres .

Vermischte - .
— Der Professor der allgemeinen Pathologie an der Krakauer

Universität , A . Adamkiewiez , hat vom Unterrichtsminister einen
mehrmonntlichen Urlaub zu ivissenschastlichen Zwecken erhalten .
Prof . Adamkiewiez wird diesen Urlaub benutzen , uni mit einem
neuen Heilmittel Versuche an Krebskranken anzustellen . Zu diesem



Zweck wurde dem Forscher ein Saal im Wiener allgemeinen Kranken¬
hause zur Verfügung gestellt und es werden demselben sämmtliche
Krebskranke zur Behandlung zugewiesen . Fachgenosscn gegenüber
äußerte Adamkiewicz die bestimmte Hoffnung , daß seine Versuche
zu einem Erfolge führen und der Krebs sich als heilbar erweise »
werde . Ueber die Natur des neuen Heilmittels wird natürlich
das strengste Geheimniß bewahrt .

London , 31 . August . Nach einer Drahtmelduug aus
Vancouver wüthete am 18 . d . Mts . ein furchtbarer Wirbelsturm
iu Kobe (Japan ) . Viele Schiffe scheiterten , darunter der deutsche
Dampfer „ Helene Rickmers "

, von dessen Mannschaft acht ertran¬
ken . Das britische Kanonenboot „ Tweed " sank ; im Ganzen
kamen 250 Personen um , Eingeborne wie Ausländer . In einer
Küstenstadt wurden 45 Personen durch einstürzende Häuser getödtet .

Bristol , 31 . August . In einer Kohlengrube bei Bed -
minster fand heute infolge schlagender Wetter ein Explosion statt .
Bisher sind neun Tobte aufgefunden .

Wesel , 31 . August . Bei Hamminkeln stieß ein Personen¬
zug infolge falscher Weichenstellung auf einen leerstehenden Güter¬
wagen . Es kamen dabei glücklicherweise keine erheblichen Ver¬
letzungen vor .

Bern , 31 . August . Gestern Abend um halb acht Uhr
stieß der Schnellzug von Genf im Bahnhof Zürich auf einen
Rangirzug . Vier Wagen des letzteren wurden zertrümmert ,
mehrere Personen des Schnellzuges verletzt .

Telegraph . Depeschen des Wilhelmshaveuer Tageblattes.
Berlin , 1 . September . S . M . Kanonenboot „ Iltis " ist

am 30 . August in Newchwang eingetroffen und beabsichtigt am
g . September nach Port Arthur in See zu gehen .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Mittwoch , 2 . Septbr . : Vorm . 0 . 32 , Nachm . 0 .34

Kirchliche Nachrichten .
Herr Marine -Stationspfarrer Goedel ist auf 4 Wochen nach

Ems beurlaubt . Die Vertretung desselben hat Herr Pastor Jahns
übernommen .

S - öair 1891 .
Es ward dereinst geschlagen die heiße Sedanschlacht ;
Viel Helden todesmuthig deckt dunkle , ew 'ge Nacht .
Das Blut , das dort vergossen , es färbt die Erde roth ,
Hat Süd ' und Nord '

gekittet , verbunden bis zum Tod .
Ein ein 'ges , mächt 'ges Deutschland erstand in stolzer Pracht ,
Ein Deutschland , wie 's im Traume kein Seher je gedacht ;
Was Kaiser Larstg , blaues , geschaffen hat zur Ehr —
Jetzt steht der Bau vollendet , des Friedens Schutz und Wehr !
Und grünen sollte weiter des Friedens gold 'ner Baum
Im Reich des edlen Friedrich . O , kurzer , schöner Traum ! —
Erlösung überbrachte der nie gescheute Tod
Gar bald dem großen Dulder zum schön' ren Morgenroth .
Zu hart schlug unerbittlich uns des Geschickes Macht ,
Doch Gottes Vaterauge hielt treu und sorglich Wacht :
Verjüngt steigt aus der Asche der Hohenzollern -Aar
Und beut die mächt 'gen Schwingen zum Schutz dem Reiche dar .
Kühn trugen ihn die Schiffe zu edler Fürsten Land ,
Um fester noch zu knüpfen des Friedens festes Band ;
Die einst im Kampf geschieden als Feind einander feind , —
Europas Wohl und Wehe hat friedlich sie geeint .
Gott aber möge segnen des Kaisers rastlos Müh ' n ,
Damit des Friedens Palme im Reich mag weiterbtüh

' n !
Mög ' auch die jüngste Meerfahrt zum Wohl des Reichs gedeih ' n ,
Und Sedan — allezeiten ein Friedensmahnen sein !

Wilhelmshaven , 1 . Sept . « mSbericht der Oldenburg«,cheu Spar
und Lelhbank, Mal « Wilhelmshaven. Mutt verkauft

4 pLt. » rutsch « « eichsanleth« . 105,45 106,—
SV, PLt. Deutsche Retchs -mlelh « . S7 .70 98,25
3 PLt. do . . k3,90 84,45
4 PLt . preußisch« consolidtrt« Anleihe . . 105,10 105,55
3' /,pLt . do. 97.70 98,25
5 pLt. do . 83,95 84,50
»V, PLt. Oldeub. Louso» . 97,— 98,—
4 PLt. Oldenburg . Kommunal -Nuleth « . . . . 101,— 102,—
4 PLt. d» . do. Stück, i 100 Mk. 101,25 102,25
SV , PLI. do. do . . . . 95,— —
» Vs pLt . Oldeub. Bodeukredtt -Psaudbries« (kündbar) 99,— —
SV,pLt . Bremer Staatsanleihe . 95,95 —
3 pLt . Oldeuburgisch « Prämienanleihe . . . . . 125,— 125,80
4 pLt . Luttu -Lübecker Prior .-Obligattounr . 101,— 102,—
3>/,pLt . Hamburger Staatsreute . 97,20 —
5 PLt. Italienisch« Reute (Stücke von 10000 Frc«.

und darüber) . . — —
4V- PLt. Warps -Sptn » .-Prtortt . rückzahlbar S 105 103,50 104,50
SVspLt Pfandbrief der Rhein. Hypothekenbank . 92,10 —
4 p<Ü . Pfaudbr . d. Preuß . « odeu-Kredtt-Aktieu - Bank

vor 1900 nicht au»lo«bar . 102,20 102,75
Wechs. auf Amsterdam kurz für « uld. 100 tu Ml . 167,80 168,60
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. iu Mt . . . . 20,275 20,375

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : August 31. : Nachts Regen . Sept . 1 . : Früh Regen .

Bekanntmachung .
Bei der Geniusbank sind eine roth -

weiß und drei grünweiß gestrichene
eiserne Boje « vertrieben .

Die Finder werden aufgefordert , die
Bojen gegen Bergelohu im Uebungs -
Minenhaus abzuliefern .

Bor Ankauf wird gewarnt .
Wilhelmshaven , 30 . August 1891 .

Kommando ller ll . Mairosm -
NrNme -MMlMg .

Flichtenhöfer .

Bekanntmachung.
Nach einem Berichte des Kaiserlichen

Konsuls in Havre ist von der Handels¬
kammer zu Dünkirchen eine Abänderung
der bezüglich der Erhebung der Wäge¬
gebühren in dem genannten Hafen
geltenden Usancen beschlossen. Während
es daselbst bisher üblich war , daß diese
Gebühren von dem Ladungsempfänger
allein getragen wurden , sollen vom 1 .
Januar 1892 ab die Wägegebühren in
den Fällen , wo die Fracht nach dem
ausgelieferten Gewicht zahlbar und die
Waare vom Produktionsland direkt im -
portirt ist, nur zur Hälfte dem Ladungs¬
empfänger , zur anderen Hälfte dem
Schiffer - zur Last fallen . Eine solche
Verthcilung der Wägekosteu auf den
Ladungsempfänger und den Rheder ist
in den Häsen Antwerpen , Rouen , Nantes
und Bordeaux üblich , in Havre fallen
diese Kosten dem Schiffe allein zur Last .

Aurich , den 12 . August 1891 .

Der Regierungs-Präsident.
I . V : Brunner .

Zwangs -
Versteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die im Grundbuche von Wilhelms¬
haven , Band I , Blatt 12 und Baud
VIII , Blatt 290 auf den Namen des
Seefahrers Georg Müller zu Wil¬
helmshaven eingetragenen , in Wilhelms¬
haven NU der Fortifikationsstraste
Rr . 18 , IS , IS » belegen : n

am 7 . Septvr. 1891 ,
Vorm . 19 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht an
GerichtSstelle versteigert werden .

Die Grundstücke sind mit 906 Marl
Nutzungswerth zur Gebäudesteuer ver¬
anlagt . Auszug aus der Steuerrolle , be¬
glaubigte Abschrift der Grundbuchblätter ,
etwaige Abschätzungen und andere die
Grundstücke betreffende Nachweisnngen ,
sowie besondere Kaufbedingungcn können
in der Gerichtsschreiberei eingesehen
werden .

Alle Realberechtigten werden aufge -
sordert , die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche , deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermcrks nicht hervor¬
ging , insbesondere derartige Forderungen
von Kapital , Zinsen , wiederkehrenden
Hebungen oder Kosten , spätestens im
Versteigerungstermin vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten anzu¬
melden und , falls der betreibende Gläu¬
biger widerspricht , dem Gerichte glaub¬
haft zu machen , widrigenfalls dieselben
bei Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt werden und bei Ver -
thetlung des Kaufgeldes gegen die bc -
i -icksichtlgten Ansprüche im Range zu¬
rücktreten .

Diejenigen , welche das Eigenthnm
der Grundstücke beanspruchen , werden
aufgefordert , vor Schluß des Verstei¬
gerungstermins die Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls
nach erfolgtem Zuschlag das Kaufgeld
in Bezug auf den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks iiiti .

Das Urtheil über die Erthcilung de!
Zuschlags wird nach Schluß des Ver¬
steigerungstermins an Geiichtsstclle ver¬
kündet werden .

Wilhelmshaven , den 20 . Juni 1891 .

KöMÜliies

Anqehalten und
vermirthlich gestohlen

1 silberne Remontoirnhr , Nr . 55 705 ,
auf dem Zifferblatt befindet sich ein
gelber Rand , 1 Rohrstuhl , 1 brauner
Winterüberzieher und 1 Handtuch ,
blau gestreift , mit dem aufgenähten
Namen „ Köpp " .
Die etwaigen Eigenthümer wollen sich

im diesseitigen Polizeiburcau melden .
Wilhelmshaven , den 1 . Sept . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Die Lieferung der nachstehend aufge -

sührten , für das hiesige neue städtische
Krankenhaus erforderlich werdenden
Gegenstände soll im Wege der Submission
vergeben werden :

60 Bettstellen mit Matratzen ,
120 weiße wollene Schtafdecken nebst

15 Dutzend Dcckcnnmschlägen
zu denselben ,

60 Federkopskisse» liebst 15 Dutzend
weißleinene » Klss-' nbezügen zu
denselben ,

15 Dutzend Bettlaken ,
12

°
„ Hemde ,

12 „ Unterjacken ,
5 „ Anzüge für Männer

und Frauen ,
12 Dutzend Socken , rcsp . Strümpfe ,
12 „ KrankenHandtücher ,
60 Stühle ,
30 Nachttische ,
12 Waschtische ,
18 Tische .

Die Lieferungsbedingungen können
in unserem Bureau eingesehen werden .

Angebote ans Lieferung dieier Gegen¬
stände ersuchen wir uns bis

Donnerstag , IO. Septbr ,
Nachm. 1 Uhr,

einzureichen .
Wilhelmshaven , den 31 . Aug . 1891 .

Der Magistrat .
Oetke n .

Bekanntmachung
^

Die EinkommensteuerroUe der Ge¬
meinde Heppens für das Jahr 1891/92
liegt 14 Tage lang , vom 31 . August
bis zum 14 . September d . I . , bei dem
Unterzeichneten zur Einsicht der Steuer¬
pflichtigen offen .

Etwaige Reklamationen , in Folge
deren , wenn sie unbegründet gefunden
werden , den Reklamanten die veravlaßten
Kosten zur Last fallen , auch die Rekla¬
manten nach höher zur Steuer veran¬
lagt werden können , sind innerhalb
drei Wochen nach dem Ablaufe der
Auslegungszeit , also vor dem 5 . Oktbr .
d . I . , bei Strafe des Ausschlusses bei
dem Vorsitzenden des Schätzungsaus¬
schusses, Herrn Amtshauptmann Zcdelius
in Jever , einznbringen und zu begründen .

Heppens , den 30 . August 1891 .
Der Gemeindevorsteher

Achen .

Bekanntmachung .
Das Mintsterialexemplar der dies¬

jährigen Einkommensteuerrolle der Ge¬
meinde Bant wird 14 Tage lang und
zwar vom 31 . August bis zum 14 .
September d . Js . in dem Gemeinde -
Bureau zur Einsicht der Steuerpflich¬
tigen ausliegen .

Dabei wird besonders daraus auf¬
merksam gemacht , daß nach Art . 21 des
Steuergesetzes Niemandem gestattet ist,
die Begründung der Steueransätze an¬
derer Steuerpflichtiger einzusehen .

Reklamationen gegen die Steuerver¬
anlagung seitens der Steuerpflichtigen
sind binnen einer ausschließlichen Frist
von drei Wochen nach dem Ablauf der
Auslegungszeit der Steuerrolle bei dem
Vorsitzenden des Schätzungsausschusses ,
Herrn Amtshauptmann Zedelius zu
Jever , einzubrinoen und , soweit nöthig ,
zu begründen .

Bant , den 30 . August 1891 .

Der Gemeindevorsteher.
Meents .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
werde ich am

2 . September d . Js .,
2^2 Uhr Nachm .,

im Pfandlokale hier :
1 Ladeneinrichtung , 1 Tresen , eine
Nähmaschine , 1 Sopha , 1 Kommode ,
1 Kleiderschrank

öffentlich meistbietend verkaufen .
Wilhelmshaven , den 1 . Sept . 1891 .

Kreis, Gerichtsvollzieher.

ImilMiNilfk.
Am Mittwoch,

den 2 . September d. I .,
kommen zum öffentlichen Verkauf gegen
Baarzahlung :
Vorm . iS Uhr in Sadewasfer s

Wirt h sh ans zuHepppens :
1 Vertikow , k Sopha und 1 Sptegel -

schrank nebst Spiegel ;
Nachm . » Uhr i« Zwingmann s

Wirthshaus zu Bant :
1 neue ungevrauchte Nähmaschine und

1 Bertikc -w .
Ein Ausfall dieser Verkäufe

steht nicht zu erwarten .
A

'
örber ,

Gerichtsvollzieher in Jever .

Freundliches Logis
für einen jungen Man » .

Marktstraße 12 , Part , links .

^ ZuMmiethen
m MM lllmmr . k.

Näheres Tonndeich 30 .-
Zuvermietheil

auf sofort ein gut möblirtes Zimmer
für 1 oder 2 Herren .

Roonstraße 77 , 1 . Et . l.

Zuvermiethen
eine kl . Familtenwohnung z . 1 . Oktbr .

Bahnhofstr . 3 .

Zu vermiethen
^

ein Zimmer an einen jungen Mann .
Frau MastMM »N, Elsaß ,

Marklstraße 15.

Zu vermiethen
zu Oktober oder November eine kleine
Oberwohnnng , am liebsten an kinderlose
Familie . Mteihpreis 114 Mk .

Tonndeich 24 .

Wir beehren «ns hierdurch den Herren Schuhmachern die
Mittheilnng zu mache», dast wir eine

MMlitt für HMfle -FiMknÜM
MM" nach Maatz "*WU

eingerichtet haben . Wir sichern prompte «ud reelle Bedienung
bei billigsten Preisen zu und bitten um freundlichen Zuspruch .

Eine Unterwohnung
zu vermiethen . Karlstr . 6 , 1 Tr . h

Auf sofort oder 15 . September sind

mehrere fein inöbl .
Zimmer

an der Roonstraße zu vermiethen .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
eine WohNUttg Roonstraße 75b , vier
Zimmer , Küche , Zubehör , und eine
WohNUttg Roonstraße 85 , 5 Zimmer,
Küche , Zubehör mit Wasserleitung , zum
1 . November .

K. Felix , Augustenstraße 10 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung auf gleich oder
später . Grenzstraße 17 .

Zn vermiethen
in der Nähe der großen Kaserne eine

Wohnung nebst Zubehör
zu 270 Mark .

Altendeichlweg Nr . 1 .

Gesucht
DU

"
auf sofert ein kleines Dienst¬

mädchen . Augustenstraße 6 .

Eine Wohnung ,
2 Räume , separater Eingang , an einen
einzelnen Herrn zu vdrmiethen . Desgl .
eine Wohnung aus 4 Räumen für eine
kleine Familie im Dachgeschoß . Preis
200 Mk . Buschmann , Userstr . 4

Zu vermiethen
eine Nntcrwohmmft

zum 1 . November .
I . Weemken , Tonndeich 7 .

Gesucht
r 4 j. Mädchen ini Alter von 19 bis
l Jahren , wovon 2 das Schneidern
id Maschinennähen gelernt haben , gute
itellungen per sofort und z . 1 . Oktbr .
I . HÜlsebtts , Nachwcis .- Burea» ,

Bant , Werftstraße 8 .

OvSILvttl
wird eine Köchin , welche Lust hat ,
mit einer Herrschaft nach Berlin zu reise » .

Mastmann 's Nachw .-Bureau .

. junges Mädchen
An ) sucht ein einfach nröbl .
ker ohne Bett aus sofort , am

in Neuheppens oder in der
ses Tonndeichs , Preis bis 10 M .
"

. Off . u . R . 100 an die Exp . d . Bl .

Schuhwaaren -
Ausverkaus.
Wegen baldiger Einrichtung

meiner Geschäftsräume z« einer
Restauration will ich mein

8viwli - u . ZliefkIIsgee
in möglichst kurzer Zeit ansver
kaufen « nd zwar z« jedem an¬
nehmbaren Preise . Das Lager
enthält noch :

Herren Zug - und Schaftstiefel
in Rost - u . Rindleder , Damen -
Zngsttefel « . Schuhe , Mäd¬
chen- und Kinder Knopfstiefel
und Schuhe , Knaben -Zug - « .
Stulpenstiefel , Wintersachen
in Plüsch und Cord u. s. w .

Bei Abnahme grösterer Posten
gebe dieselben bedeut , billiger .

Lrwl r «svlc , Lelsort.
Zn verkaufe«

1 Waschmaschine ,
1 fast neue Bettstelle mit Matratze ,
1 Sophatisch ,
1 großer Küchenschrank , passend für

einen größeren Haushalt oder
Restaurant .

für Kartoffeln , Getreide , einmal
gebraucht , groß , ganz und stark , L 25
und 30 Pfg . Prvbeballen v . 25 Stück
Vers , unter Nach » , und bittet Angabe
der Bokwstatlon
MaxMendershause », Cöthen i . A .

Ein großer Oleander
ist billig zu verkaufen .

Lothringen , Ostfriesenstraße 321 .

Auf sofort ordentliche nüchterne

Arbeiter
bei meinen Dampfdreschmajchinen gesucht .

k . I . kll80dM3llll ,
Barel .

Ein Lehrling gesucht.
Möbius , Mechaniker , Bismarckstr . 22.

auf sofort s Skhuhmachergeselle »
auf » ute dauernde Arbeit .

R . Leverenz , Schuhmachermeister .

Okbmmll . Kaffee
beziehe ich nicht von einer auswärtigen
Brennerei , sondern brenne meine Kaffees
selber aus guter , reeller , reinschmeckender
Waare , von der ich die Ueberzeugung
habe , daß kein Sckund darin ent¬
halten ist .

Ebensowenig verwende ich Wasser
oder Bier zur Ausdünstung ( Ausdeh¬
nung ) dcs Kaffees .

Wer daher eine gute Tasse Kaffee
trinken will , der kaufe zu Mk . 1,60 bis
Mk . 1,80 per Pfund bei

» HVilt « .
Wumiei 'diu' kl ligp ksfalg.

Sommersprossen , unreiner Teint , gelbe
Flecke re . verschwinden unbedingt beim
täglichen Gebrauch von

SerzwaulllsMellMlelweike
von Bergmann sk Co . , Dresden . Vor -
räthig L Stück 60 Pf . bei LZ . Moriffe



Ki>8Ws r
. MükIöngsilLN .

Heute, Mittwoch, 2. Septvr . :

Gvofzes Loncevt,
Nchdk « : vck ^ l - .

UrLULs 's GgstmirtMast, LöäLü.
Heute, Mittwoch , 2. September,

( Zur Sedanfeier ) :

Hierzu ladet höflichst ein ^ lirsuss .

Mittwoch , 2 . September er . :

Es ladet Höst . ein
1 .

Anr 2. September r

Großer öffentlicher Ball.
WM" Anfang V Uhr . "Wgk

) oh . Rafchke , Lothringen.

Neuheiten in Kleiderstoffen.
S . vio kmam ».

Einmachetöpse
in allen Größen billigst .

G. Vre - ehsrn ,
Renestraffe V.

Große Sendung

leb. Krebse
frisch eingetroffen .

Kerm . Kreiöohm ,
kebr. llirk lüklibf .

Echten Hremrr Km.
garantirt rein ,

L Flasche 60 Psg .

L. L5. Vredehovn ,
_ Reuestraffe V._

Böttcherwaaren.
Halte mein Lager in allen Arten

vöttcherarbeiten
bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
enipfohlen . Reparaturen sowie alle
in nrein Fach schlagende Arbeiten werden

gut und billig ausgeführt .
Holz - u . Aborttonne » z. billig . Preisen .

V .
Böttchermeister , Bismarckstraße 56 .

vLMUtriell
in guten , dauerhaften Qualitäten
und schönem Farbensortiment , 100
Ctm . breit , Meter 75 , 80 und

— SO Psg . -

A. G. Airkumn .
100 Ctm . breite

Damentuche ,
solide Qualität , pr . Mtr . 80 Ps ,

100 Ctm . breite Beiges , solid
Qual . , dunkle Farben , pr . Mtr . 50 Ps

B H . Bübrmann ,
Wilhelmshaven .

4 Gras. Klee
( 2 . Schnitt ) ,

in der Nähe von Rüstersiel belegen ,
sind unter meiner Nachweisung zu
verkaufen .

wilh . RsiireVS ,
Auktionator .

Gönzl. Ausverkauf.
^ Empfehle recht derb genagelte
Mädchen - und Kinder -Knopf -
stiefel , elegante Damen -Zng - u.
K .iopsstiesel , Damen -Haus - und'

-romenadc i - Schuhe , Herren -
^ ngstiefel . Schnür - nnd Z « g-
schnhe, sowie verschied . Winter¬
sachen Alles «echt dauerhafte
Waare « zu bedentend hernnter -
gesetzte» Preisen .

M. LsvsrsllL.
Gefunden

eine Kngeüaterne .
Abzuholen bet
Henning , Heppenser Batterie 7

Inventur-Ausverkauf.
Zeige hierdurch meiner geehrten Kundschaft an , daß ich mit dem dies¬

jährigen : Inventur -Ausverkauf begonnen habe . Ganz besonders empfehle

folgende preiswertbe Maaren :

f . Dame« «. Kerre« v . 1,25 M . an ,
Zanella vo » 1,80 M . an ,
HkoriaKalvseide v . 2,75 bis zu 6M .

für Dame« «ad Kinder verlause ,
um damit gänzlich zu räumen , zu
« nd unter Einkaufspreis

in Seide von 20 Ps - an ,
in den modernsten Dessins von 30

50 , 75 Ps . bis 1,75 M .
llvrren - L Vsmvn-

H - r ^ 6 e « 5As « .

Mormal-Kemde« für Herren von
I M . an .

Mcogne -Kemde« für Herren von
65 Ps . an ,

Normal - Kose« für Herren von
1,30 Bk . an ,

öanmw. Kose« von 95 Ps an ,
gefl eckte Dame» - Hinterzacke »,

wov . . v . 75 Pf . . 1 M . bis 1,50 M .

zu den vekannl billigst gsstellten
Nreisca .

Mnkerfertige Schuhe von 55 , 75 ,
SO Pf . . 1 , 1,50 bis 5 M .,

angef. Schuhev . 90 Pf . bis l,50 M . ,
Hinckenkisse« von 1 .25 , l,50 bi-̂

5 M„
KckVorteu in Nerkmv . 2 .25 M . an ,
fertige gestickte Kosenträger mit

Leder von 1,50 M . an ,
HnmmihostntrLger v 50 Pf an ,
Teppiche von 4,50 M . an .

Socken aus Wcogne von 20 bis
60 Ps ,

Sanmw Socken von 18 Ps. an ,
echt diamautschw Strümpfe weit

unter Einkaufspreis .

in gutsitzenden Aacons nndreicher
Answahl von 70 Ps , 1 , 1,25 ,
1,50 bw 4 M .

für Damen in Zwirn 20 , 30 bis
50 Ps .

Kaköseide 40. 50. 60 Ps .
Seide so Ps bis 1,50 M .

Ausgezeichnete Le
'
rra -Stickereien werden zu jedem Preis verkauft ,

um damit gänzlich zu räumen .

Wilhelmshaven . Bant . Oldenburg .

MMlH F /» ick ck* ck* ckKlonllk
der

Hldmöurgischen Spar - und Leihbank ,
am 31 . August 1801 .

Motive ».
Mk . Pf .

33,209 55
523,861 21

2,314,139 61
39,710 99
58,742 93

Casse-Bestand . . .
Wechsel-Bestand . .
Conto -Corr .-Debitor .

stetten -Bestand . .
: rschiedene Debitoren

2,969,664 29

l? » 8 8 1 V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . 2,779,684 30
Conto -Corr .-Creditor . 117,663 34

Verschiedene Creditoren 72,316 65

2,969,664 29

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesummten Vermögen .

Aktien-Capital M. 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000.
Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei 6monatl . Kündigung l/ ^ /g unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank , mindestens 2i/z , höchstens 4 »/ , Zinsen s I .

bei 3monatl . Kündigung 2i/ , <>/ „ Zinsen f . I .

bei kurzer Kündigung 2 »/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
L ^ L1 » lS ^ VLUrvLiirsIravvii .

VI » 8lvr . L » I »Ivv8 .

in 23 verschiedene « Dessins ,

Lug - llSerknünsokuko
in groffer Auswahl billigst bei

I . G Gebvels .

Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich meinen langjährigen treuen

Mitarbeiter ,

in mein Geschäft als Theilhaber ausgenommen habe . Ich bitte meine wcrthen

Kunden und Gönner , das mir in so reichem Maße geschenkte Vertrauen auch

der neuen Firma Frerichs ck Janffe « zu erhalten . Hk . I > « r1 « I»8 .

Wir halten unser Lager in

tauch Unfertig««- ««ch M«atz>
Vom billigsten bis zu den feiasten Genres angelegeiubchn empfohlen . Wir

sichern beste und billigste Bedienung zu und bitten um geneigten Zusp uch .

Roonst raffe 108 .

Stollhammer Thierschau.
7 . September l8Ql .

Hf 2 . 8 . A .

Mittwoch , 2 . Scpt . . Abends 8 Uhr :
I u .

Vüilti . Vetersklüi-Versili .
Mittwoch , 2 . Seplbr . ,

Abends 8 ^ Uhr :

Versammlung .
An diese anschließend :

llllÄKI,
" '

zur Feier de., TedanfesteS , wozu die
Kameraden imt ihren Damen recht
zahlreich erscheinen wollen .

Der Vorstand .

IM
Donnerstag , 3 . Septbr .,

Abends 8 Uhr :" - mi> Gklierai-

im Schützenhof zu Bant .
Tagesordnung :

1 . Hebung der lausenden und resti -
renden Beiträge ,

2 . Schützenfest u . Schlußschießen bctr . ,
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

Mst -woch 2 ./9 . 91 , 9 U .

Litllltt
W» -MIll.

Mittwoch , de« 2 . Sept . 1801 ,
Abends 8 Uhr :

MilüktMchMlW
im Bereinslokale .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge ,
2 . Anmeldung und Ausnahme neuer

Mitglieder
3 Erledigung der in der letzten

Monatsversammlung vertagten
Punkte ,

4 . Verschiedenes .
Der Vorstand .

Käiktt-ImM Kail.
Donnerstag , 3 . d. M .,

Abeads 8 Uhr :

Mouatsversammlnng
im Lokale des Hrn . K. Deck « , Kopperh .

T « ges - Grdn « ng :
1 . Erhebung der Beiträge ,
2 . Ve schiedenes .

Der Vorstand .

iek meine bppeeiletnn-
llen nieiit »m i ., sonliern erel sm
4. 8ep1embei

' «ieliel' besinnen.
üIiliUrt liii-elitioff.

Möbl . Wohn - « . Schlafzimmer
miethfrei . Ostfriesenstr . 72 , am Park .

Gefunden
ein Stück Eifentheil mit Schrauben .

Äbzuholen gegen Erstattung der Jnser -

tionskosten in der Exped . d . Bl .

Keburts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens zeigen ergebenst an
Wilhelmshaven , 1 . Septbr . 1891 .

Todes -Anzeige.
Gestern Vormittag 11 Uhr ent¬

schlief nach langen schweren Leiden

meine liebe Frau und unsere liebe

theure Mutter , Schwieger - und
Großmutter

Gretie Alairöev ,
geb Richter ,

im ihrem 66 . Lebensjahre , welches
tiefbetrübt zur Anzeige bringt

Will « Mander
nebst Kindern und Ktndeslindern .

Die Beerdigung findet am Don¬

nerstag , Nachmittags 2 /̂z Uhr ,
vom Trauerhause , Ostfriesenstr . 20 ,
aus statt .

Danksagung .
Allen , die meiner lieben Frau die

letzte Ehre erwiesen , sage meinen auf¬

richtigsten Dank .

Gustav MH.
Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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